
 

sentiert. Das groÇz¿gi-

ge Angebot der Fam. 

Johann Ettenauer, ihr 

Heurigenlokal f¿r dieses 

Unternehmen zu benut-

zen, nahmen wir dan-

kend an. Bei der 125-

Jahrfeier der FF-

Paudorf am 4. Mai in 

der Hellerhofkirche wur-

den drei Kameraden 

unserer Wehr geehrt. 

Vom 24. Bis 26. Mai 

fand heuer unser 3-

Tagesfest erstmals wie-

der am Areal des Win-

zerhofes Dockner statt. 

Bei auÇergewºhnlich 

kaltem Wetter konnten 

wir wegen unserer treu-

en Gªste und einer zur 

Verf¿gung gestellten 

Gasheizung an allen 

Geschªtzte Bewohner 

der Orte Hºbenbach 

und Eggendorf! 

Am 6. Jªnner 2013 war 

nach dem altersmªÇi-

gen Ausscheiden unse-

res Kommandanten OBI 

Thornhammer Gottfried 

sen. eine Wahl dieser 

Funktion nºtig. Hier 

wurde mir mit 100% der 

Stimmen ein sehr gro-

Çes Vertrauen entge-

gengebracht. Auf die-

sem Wege bedanke ich 

mich bei meinem Vor-

gªnger herzlich daf¿r 

dass er mich 2013 mit 

seiner Erfahrung unter-

st¿tzt hat und ich bin 

mir sicher, dass er, 

wenn nºtig, mir mit sei-

nem Rat auch weiterhin 

zur Seite stehen wird. 

F¿r seine vorbildliche 

F¿hrung unserer Wehr 

¿ber 25 Jahre wird ihm 

noch im festlichen Rah-

men bei der Einwei-

hungsfeier 2014 ge-

dankt. 

Eine sehr wichtige 

¦bung des gesamten 

Unterabschnittes konn-

ten wir im Landeskin-

dergarten Eggendorf im 

Mai erfolgreich durch-

f¿hren. Als 

Vorbereitung 

kamen die 

Kinder in 

Verbindung 

mit einem 

Wandertag 

im April zu 

uns ins Feu-

erwehrhaus und an-

schlieÇend wurden un-

sere Einsatzfahrzeuge, 

interessante Gerªte und 

unsere Schutzbeklei-

dung am Dorfplatz prª-
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Vorschau 2014 

¶ Kauf neuer  

Atemschutzgeräte 

¶ Kauf neuer 

Druckschläuche 

¶ Ein neues Digital-

Handfunkgerät 

¶ Einweihung des 

Feuerwehrhauses u.. 

Abschnittsfeuerwehrtag 

Die fachmänni-

sche Öffnung 

des Heizraumes 

im Kindergar-

ten  

Tagen ein volles Fest-

zelt begr¿Çen.  

Aus Anlass seines 

runden Geburtstages 

unterst¿tzte uns Sepp 

Dockner diesmal au-

Çergewºhnlich stark. 

Ein Dankeschºn an 

Sepp mit seinem 

Team, das auch arbei-

tend bei uns voll im 

Einsatz war. Ebenfalls 

bedanke ich mich im 

Namen unserer Feu-

erwehr f¿r die Hilfe-

leistungen und Unter-

st¿tzungen aller Art. 

Nicht nur beim Feuer-

wehrfest, das zwei-

felsohne unsere wich-

tigste Einnahmequelle 

ist, sondern auch bei 

diversen Arbeiten, 

¦bungen und Einsªt-

zen. Besonders freu-

ten wir uns f¿r die 

Jausen- und Mehl-

speisspen-

den wªh-

rend den Ar-

beiten am 

Feuerwehr-

hausumbau.  

Auch beim 

Hochwasser 

an der Do-

nau waren 

wir in Arns-

dorf im Einsatz. Zum 

Gl¿ck wurden wir 

2013 in unserer Ort-

schaft davor ver-

schont. 

Heuer konnten wir 

gleich 

zwei 

Hoch-

zeits-

paare 

aus der 

Kirche 

durch 

unsere 

gelbe 

Schlauchspirale 

schreiten lassen. OFM 

Mag. Thornhammer 

Karin mit Michael Lar-

cher und 

LM Ha-

berl Man-

fred mit 

Dr. Clau-

dia Graf 

gaben ei-

nander 

das Ja-

Wort.  

Zu einem Verkehrsun-

fall zwischen Hºben-

bach und Meidling im 

Juli und einer Kollision 

mit einem groÇen 

Stein zwischen Krus-

tetten und Eggendorf 

Anfangs November 

wurden wir ebenfalls 

alarmiert. Beide Male 

kam es zu keinen Per-

sonenschaden. Die 

Helferveranstaltung 

2013 fand im neuen 

Weinverkostungszent-

rum des Winzerhofes 

Dockner statt. 

Zur ¦bung in der 

Volksschule Paudorf 

Ende November ste-

hen auf Seite 8 einige 

Zeilen. Die Unterneh-

mungen und Wett-

kªmpfe unserer Feu-

erwehrjugend finden 

sie im Bericht des Ju-

gendbetreuers der 

Feuerwehrjugend VM 

Thornhammer Gott-

fried jun. Den Bericht 

¿ber den Feuerwehr-

Hausumbau bringt  

unser AltKdt und Bau-

leiter auf der Seite 4. 

Vorschau auf 2014: 

Kauf neuer Atem-

schutzgerªte (Details 

im Bericht des Sach-

bearbeiters f¿r Atem-

schutz), Ankauf eines 

Digitalhandfunkgerª-

tes und Einweihung 

des Feuerwehrhauses 

mit Abhaltung des Ab-

schnittsfeuerwehrtags. 

Ich w¿nsche allen Be-

wohnern viel Erfolg 

und Alles Gute f¿r 

2014, sowie ein ĂGut 

Wehrñ! 

 

 

Der  

Feuerwehr-

kommandant  

Christian Prachinger,  

Oberbrandinspektor 

D E R  F F - B O T E  H Ö B E N B A C H  

Ein Blick in das beheizte Festzelt  

Fleißige Hände in der Küche beim Fest  

Karin und Manfred nach der Hochzeit  
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die Verrechnung von 
technischen Einsªtzen, 
die unterst¿tzenden 
Mitgliederbeitrªge, so-
wie Zinsertrªge und 
diverse sonstige Spen-
den und Einnahmen 
zªhlen auch zu unse-
ren grºÇeren Einnah-
mequellen. 

Die grºÇten Ausgaben 
waren heuer die Neu-

anschaffung von Be-
kleidung f¿r drei aus 
der Feuerwehrjugend 
in den Aktivdienst ¿ber-
stellten Mitgliedern und 
der Anschaffung einer 
neuen Tauchpumpe in 
der Hºhe von 5486 ú; 
Speisen und Getrªnke 
bei den wºchentlichen 
Umbauarbeiten im Feu-
erwehrhaus, ¦bungen, 
Schulungen, Veranstal-
tungen und zwei Hel-
ferveranstaltungen mit 
3873 ú; gefolgt von 
Ausgaben f¿r den Um-
bau des Feuerwehr-
hauses mit 3561 ú; Be-
triebskosten f¿r das 
Feuerwehrhaus und 
Spritkosten 1567 ú; da-
zu kamen sonstige 
Ausgaben 
(Kanzleibedarf, SMS-

Alarmierung, Billets 
und Geschenke, Be-
grªbnisse,é) mit ca. 
1495 ú; Instandhal-
tungskosten f¿r Fahr-
zeuge, Gerªte und 
Ausr¿stung mit 963 ú; 
Feuerwehrjugend 
961 ú; Beitrªge an 
Land, Abschnitt und 
Unterabschnitt 713 ú; 
Teilnahme am Fa-
schingsumzug in Pau-
dorf 320 ú; Aufwendun-
gen f¿r Ausbildungen 
und Untersuchungen 
171 ú und letztlich Ka-
pitalertragssteuer und 
Bankgeb¿hren mit 
114 ú.  

Bedanken mºchte ich 

mich abschlieÇend bei 

allen Helfern und Spen-

dern sowie den Besu-

chern unserer Veran-

staltungen.  

Sie tragen den grºÇten 

Teil f¿r die Gewªhrleis-

tung eines Feuerwehr-

systems auf Freiwilli-

genbasis bei!  
 

 

Der Leiter des 

Verwaltungsdienstes: 

Michael Heigl,  

Ein sehr arbeitsreiches 
Jahr geht zu Ende. 
Schon lange nicht mehr 
wurden so viele Kas-
sabuchungen durchge-
f¿hrt wie heuer. 

Die Haupteinnahme-
quelle war auch dies-
mal unser Dreitages-
fest im Juli. Trotz den 
auÇergewºhnlich kal-
ten Temperaturen war 
dieses Fest, das finan-

ziell erfolgreichste der 
letzten Jahre (46% Er-
lºs aus dem Umsatz). 
Gefolgt wurden diese 
Einnahmen von den 
Subventionen der 
Marktgemeinde Pau-
dorf, die nach langen 
Jahren wieder einmal 
nach oben korrigiert 
und der heutigen Grº-
Çe unserer Feuerwehr 
ein bisschen angepasst 
wurden. Als Nªchstes, 
auf Platz drei ist auch 
das jªhrliche Neujahr-
w¿nschen ein sehr 
wichtiger Posten. Die 
zum dritten Mal veran-
staltete Adventnacht im 
Feuerwehrhaus, die 
Subvention der Ge-
meinde Paudorf f¿r die 
jªhrlichen Betriebskos-
ten im Feuerwehrhaus, 

Als Alien 

mit einer 

fliegenden 

Untertasse 

machten  

wir beim  

Faschings-

umzug in 

Paudorf eine 

gute Figur  

Einsatzübung mit künstlichem Nebel  

Trotz einiger 

Ausgaben, kön-

nen wir dieses 

Jahr trotzdem 

positiv beenden. 

Die noch vor-

handenen  

Rücklagen wer-

den eine große 

Notwendigkeit 

für die weiteren  

Innenausbau-

arbeiten im  

Feuerwehrhaus 

darstellen. 


